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Sommerpause Mitteilungsblatt 
 
Bitte beachten Sie: 
 

KW 32, KW 33, KW 34. 
 
Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause 
Erscheint am Freitag 02.08.2024. 
 
Das erste Mitteilungsblatt nach der Sommerpause er-
scheint am 30.08.2024. 
 

 

NOTARSPRECHTAG 
 
Notar Obermayer aus Ochsenhausen hält am  
Mittwoch, den 07.08.24 von 14 bis 16:00 Uhr  
einen Sprechtag im Rathaus Maselheim ab.  
Es ist vorgesehen, dass der Notar an jedem ersten 
Mittwoch eines Monats einen Sprechtag im Rathaus 
ab-hält. Es wird um eine vorherige Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer 07352/9236-0 gebe-
ten. 
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GRUND- UND GEWERBESTEUER 
 
Der nächste Fälligkeitstermin für Grund- und Ge-
werbesteuervorauszahlungen ist der  
15. August 2024. 
Wir bitten die Zahlungspflichtigen, die der Gemeinde kein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, diesen Termin ein-
zuhalten, da wir bei verspäteter Zahlung gesetzlich ver-
pflichtet sind, Mahngebühren und Säumniszuschläge zu 
erheben. 
Steuerschulden sind sogenannte Bringschulden, d.h. dass 
der Zahlungseingang nur dann als rechtzeitig erfolgt gilt, 
wenn er spätestens am Fälligkeitstag auf einem Konto der 
Gemeinde gutgeschrieben ist. In diesem Zusammenhang 
ist der Tag der Auftragserteilung beim Bankinstitut uner-
heblich. Falls uns ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 
wird der fällige Zahlungsbetrag rechtzeitig zum 
15.08.2024 abgebucht. 
 
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer: 
 
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) wäh-
rend des Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis 
zum Ende des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden 
hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steu-
erübergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung 
und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Verkäufer und Er-
werber. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOMMERPAUSE  
SCHULTURNHALLE MASELHEIM 

 
Bitte beachten Sie! 
 
Die Schulturnhalle Maselheim ist wegen Reinigungsarbei-
ten geschlossen 
 
vom 12.08.2024 – 01.09.2024 

 
In dieser Zeit ist kein Sport- und Duschbetrieb möglich. 
 
 
 
 

SOMMERPAUSE  
MEHRZWECKHALLE MASELHEIM 

 
Die Mehrzweckhalle Maselheim ist wegen Reinigungsar-
beiten geschlossen 
 
vom 05.08.2024 – 30.08.2024. 
 
In dieser Zeit ist kein Sport- und Duschbetrieb möglich.  
 
Wir bitten um Beachtung! 
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Bekanntmachung über die Durchführung 
des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“ 
über das „Gesetz zur Änderung des Land-
tagswahlgesetzes“ 
 
 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag 
verkleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Land-
tagswahlgesetzes“ durchgeführt. 
 
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen 
der freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 
 
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. Au-

gust 2024 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich inner-
halb eines Zeitraums von sechs Monaten, also bis 
Dienstag, 11. Februar 2025, in von den Vertrauens-
leuten des Volksbegehrens oder deren Beauftragten 
ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung 
des Volksbegehrens einzutragen. 

 
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 
Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der Un-
terzeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit be-
stand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Be-
gründung einzusehen.  
 
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder un-
vollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig un-
terschrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung 
fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Be-
scheinigung des Eintragungsrechts spätestens bis Diens-
tag, 11. Februar 2025 bei der Gemeinde einzureichen, in 
der die unterzeichnende Person ihre Wohnung hat (bei 
mehreren die Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Auf-
enthalt besteht. 
 
2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Ge-

meindeverwaltungen während der allgemeinen Öff-
nungszeiten Eintragungslisten zur Unterstützung des 
Volksbegehrens aufgelegt. Die amtliche Sammlung 
dauert drei Monate und startet am Mittwoch, 11. 
September 2024 und endet am Dienstag, 10. De-
zember 2024. 

 
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Maselheim wird in 
der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 
im Bürgerbüro des Rathauses Maselheim (Wennedacher 
Straße 5, 88437 Maselheim) zu folgenden Öffnungszeiten 
 

- Montag 8 – 12 Uhr 
- Dienstag 8 – 12 Uhr 
- Mittwoch 8 – 12 Uhr, 13 – 18 Uhr 
- Donnerstag 8 – 12 Uhr, 13 – 16 Uhr 

 

für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.  
Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich. 
 
Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen 

Sammlung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde aus-
üben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen 
ihre Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne 
Wohnung können sich in der Gemeinde eintragen, in der 
sie sich gewöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei 
der Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste kann erst erfol-
gen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen 
melderechtlichen Angaben feststellt, dass die Person ein-
tragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den Ge-
meindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher 
zur Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass 
mitbringen. 
 
3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder 

das Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Un-
terzeichnung im Land Baden-Württemberg zum Land-
tag wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am 
Tag der Eintragung 
 mindestens 16 Jahre alt sind, 
 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württem-

berg ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die 
Hauptwohnung) haben oder sich sonst gewöhn-
lich aufhalten, und 

 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind Personen, die ihr 
Wahlrecht infolge Richterspruchs verloren haben. 

  
4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungs-

recht nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten. 

 
5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der 

Eintragungsliste kann nur persönlich und handschrift-
lich geleistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, 
aber das Volksbegehren unterstützen will, muss dies 
bei der Gemeinde zur Niederschrift erklären. Dies er-
setzt die Unterschrift.  

 
6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Ge-

setzentwurf mit Begründung. Dieser wird von den Ver-
trauensleuten der Antragsteller oder deren Beauftrag-
ten bei der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten und bei der Gemeinde im 
Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt: 

 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
 
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Ge-
setzentwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
 

Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes 

 
Artikel 1 

Änderung des Landtagswahlgesetzes 
 
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 
2005 (GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 26. April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert: 
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1. § 1 wird wie folgt geändert: 
a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl 
„68“ ersetzt. 
b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl 
„38“ ersetzt. 

2. In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ 
durch die Zahl „68“ ersetzt. 

3. In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe 
„1 bis 38“ ersetzt. 

4. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt 
gefasst: 

 
Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 
 

Einteilung des Landes in Wahlkreise 
für die Wahlen zum Landtag 

von Baden-Württemberg 
 
Nr. Name  Gebiet 
 
1 Stuttgart I Die Stadtbezirke Birkach, Deger-

loch, Hedelfingen, Möhringen, Plieningen, Sillen-
buch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-
Süd, Stuttgart-West, Vaihingen. 

 
2 Stuttgart II Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, 

Botnang, Feuerbach, Mühlhausen, Münster, 
Obertürkheim, Stammheim, Stuttgart-Ost, Unter-
türkheim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen. 

 
3 Böblingen Die Gemeinden Aidlingen, Alt-

dorf, Böblingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehnin-
gen, Gärtringen, Gäufelden, Grafen-au, Herren-
berg, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, Le-
onberg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Rennin-
gen, Rutesheim, Schönaich, Sindelfingen, Weil 
der Stadt, Weil im Schönbuch. 

 
4 Esslingen Die Gemeinden Aichwald, Alt-

bach, Baltmannsweiler, Deizisau, Denkendorf, 
Esslingen am Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, 
Plochingen, Reichenbach an der Fils, Wendlingen 
am Neckar, Wernau (Neckar). 

 
5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen 

die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch 
vom Landkreis Esslingen  
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempf-
lingen, Beuren, Bissingen an der Teck, Dettingen 
unter Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, Fri-
ckenhausen, Großbettlingen, Holzmaden, Kirch-
heim unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-Echterdin-
gen, Lenningen, Neckartailfingen, Neckartenzlin-
gen, Neidlingen, Neuffen, Notzingen, Nürtingen, 
Oberboihingen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Un-
terensingen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen 

 
6 Göppingen Landkreis Göppingen 
 
 
 

7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kai-
sersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leutenbach, 
Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach 
 

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinde Weissach  
 
vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, 
Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgröningen, 
Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen an der 
Enz  
 

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, 
Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am 
Neckar, Leingarten, Neckarwestheim, Nordheim, 
Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppenbach, 
Zaberfeld 
 
vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bön-
nigheim, Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg am 
Neckar, Freudental, Gemmrigheim, Großbottwar, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, 
Löchgau, Marbach am Neckar, Mundelsheim, 
Murr, Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sachsenheim, 
Steinheim an der Murr, Tamm, Walheim 
 

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn 
 

vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-
penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Eppin-
gen, Erlenbach, Gemmingen, Gundelsheim, 
Hardthausen am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, 
Kirchardt, Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, Lö-
wenstein, Massenbachhausen, Möckmühl, 
Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, 
Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, Schwai-
gern, Siegelsbach, Untereisesheim, Weinsberg, 
Widdern, Wüstenrot. 
 

11 Schwäbisch Hall -Hohenlohe Hohenlohekreis 
Landkreis Schwäbisch Hall 
 

12 Backnang-Schwäbisch Gmünd, Vom Ostalb-
kreis 
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbin-
gen an der Rems, Durlangen, Eschach, Göggin-
gen, Gschwend, Heubach, Heuchlingen, Iggin-
gen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, Mutlangen, 
Obergröningen, Ruppertshofen, Schechingen, 
Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, Wald-
stetten 
vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, As-
pach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
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Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, 
Weissach im Tal 
 

13 Aalen-Heidenheim Landkreis Heidenheim 
vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfin-
gen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essingen, 
Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, Lauch-
heim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, Un-
terschneidheim, Westhausen, Wört 
 

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe 
 
15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe 

die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggenstein-
Leopoldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, Graben-
Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linken-
heim-Hochstetten, Malsch, Marxzell, Oberderdin-
gen, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, 
Waldbronn, Walzbachtal, Weingarten (Baden), 
Zaisenhausen. 
 

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden 
Landkreis Rastatt 
 

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg 
vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, Laden-
burg, Laudenbach, Schriesheim, Weinheim 
 

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim 
 
19 Odenwald-Tauber Main-Tauber-Kreis 

Neckar-Odenwald-Kreis 
 

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Diel-
heim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, Gai-
berg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckarbi-
schofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, Nuß-
loch, Rauenberg, Reichartshausen, Sandhausen, 
St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, Sinsheim, 
Spechbach, Waibstadt, Walldorf, Wiesenbach, 
Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen 

 
21 Bruchsal- Schwetzingen  Vom Landkreis 

Karlsruhe 
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Ober-
hausen-Rheinhausen, Östringen, Philippsburg, 
Ubstadt-Weiher, Waghäusel 
vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hockenheim, 
Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, Plankstadt, Rei-
lingen, Schwetzingen 
 

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis 

23 Calw Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt 
 

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, 
Ihringen, March, Merdingen, Merzhausen, Pfaf-
fenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, Vogts-
burg im Kaiserstuhl, Wittnau 
 

25 Lörrach- Müllheim Landkreis Lörrach 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Baden-
weiler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, Esch-
bach, Hartheim am Rhein, Heitersheim, Müllheim, 
Münstertal/Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, 
Staufen im Breisgau, Sulzburg 
 

26 Emmendingen-Lahr Landkreis Emmendingen 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesen-
heim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, Kappel-
Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, 
Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, Ringsheim, 
Rust, Schuttertal, Schwanau, Seelbach, Steinach 

 
27 Offenburg Vom Ortenaukreis 

die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Peter-
stal-Griesbach, Berghaupten, Biberach, Durbach, 
Gengenbach, Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, 
Lautenbach, Neuried, Nordrach, Oberharmers-
bach, Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, 
Ortenberg, Ottenhöfen im Schwarzwald, Ren-
chen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Schut-
terwald, Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach 
 

28 Rottweil-Tuttlingen Landkreis Rottweil 
Landkreis Tuttlingen 
 

29 Schwarzwald-Baar Schwarzwald-Baar-Kreis 
vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach 
 

30 Konstanz Landkreis Konstanz 
 
31 Waldshut Landkreis Waldshut 

vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisenbach 
(Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), 
Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, Heuwei-
ler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenzkirch, Löffin-
gen, Oberried, St. Märgen, St. Peter, Schluchsee, 
Stegen, Titisee-Neustadt. 
 

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen 
 
33 Tübingen Landkreis Tübingen 

vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfin-
gen, Hechingen, Jungingen, Rangendingen 
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34 Ulm Stadtkreis Ulm 
Alb-Donau-Kreis 
 

35 Biberach Landkreis Biberach 
vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurz-
ach, Kißlegg 
 

36 Bodensee Bodenseekreis 
vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Illmen-
see, Pfullendorf, Wald 
 

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, Ar-
genbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, Eben-
weiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggen-
hausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, Kö-
nigseggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg, 
Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, 
Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingarten, Wil-
helmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende 
 

38 Zollernalb- Sigmaringen Vom Landkreis 
Sigmaringen 
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, 
Gammertingen, Herbertingen, Hettingen, Hohen-
tengen, Inzigkofen, Krauchenwies, Leibertingen, 
Mengen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, Sigmarin-
gendorf, Stetten am kalten Markt, Veringenstadt  
vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmer-
gen, Dormettingen, Dotternhausen, Geislingen, 
Haigerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Straßberg, Weilen unter den Rinnen, 
Winterlingen, Zimmern unter der Burg 

 
Artikel 2 

Inkrafttreten 
 
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in 
Kraft. 
 
Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Ef-
fizienzsteigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig 
zur erheblichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürch-
ten, dass der Landtag durch das neue Wahlgesetz weiter 
aufgebläht wird. Es ist möglich, dass statt der bisher 154 
Mandate die Sitzanzahl auf über 200 an-wächst.“ 
 
 
Maselheim, 02.08.2024 
gez. 

 
 
 

ORTSCHAFT ÄPFINGEN 
 
Jagdgenossenschaft Äpfingen 
Die Jagdgenossenschaft Äpfingen lädt zur 19. Bergmesse 
am Sonntag, den 08.09.2024 um 10.30 Uhr, auf den 
Kreuzberg in Äpfingen ein. Die Messe wird wie gewohnt 
von Herrn Pfarrer Ludwig Hager zelebriert. Den Gottes-
dienst umrahmen die Illertaler Alphornbläser, die Jagd-
hornbläser aus dem Umlachtal sowie die Organistin Frau 
Nünke. 
Bei schlechtem Wetter findet die Messe in der Turnhalle in 
Äpfingen statt, in welcher auch das anschließende  
Rehessen zu jeder Witterung abgehalten wird.  
Auf Ihr Kommen freut sich die Jagdgenossenschaft  
Äpfingen 
 
 

ORTSVERWALTUNG ÄPFINGEN 
 
Die Ortsverwaltung Äpfingen ist von Montag 
05.08.24 bis einschl. Freitag, 16.08.24 geschlos-
sen.  
Sie können sich in dieser Zeit in allen Angelegenheiten an 
die Hauptverwaltung in Maselheim wenden. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 
 

Sommerpause Mehrzweckhalle Äpfingen 
Bitte beachten Sie! 

 

Die Mehrzweckhalle Äpfingen ist wegen Reinigungsarbei-
ten geschlossen vom 29.07.2024.-.18.08.2024 
In dieser Zeit ist kein Sport- und Duschbetrieb möglich. 
 

Gemeindeverwaltung Maselheim 
 
 
 

ORTSCHAFT LAUPERTSHAUSEN 
 
Mehrzweckhalle Laupertshausen 
 
Von 24.07.2024 bis einschließlich 11.08.2024 ist die 
Mehrzweckhalle Laupertshausen wegen dem Warapu 
geschlossen. Die Umkleiden und Duschen sind in dieser 
Zeit noch nutzbar.  
Ab 12.08.2024 bis 08.09.2024 ist die Halle komplett ge-
schlossen. 
 
 
 

ORTSVERWALTUNG LAUPERTSHAUSEN 
 
Die Ortsverwaltung Laupertshausen ist vom 26.08.24 bis 
einschließlich 15.09.24 geschlossen. 
Ab Montag 16.09.24 ist die Ortsverwaltung wie gewohnt 
wieder für Sie geöffnet und erreichbar 
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ORTSCHAFT SULMINGEN 
 
Die Ortsverwaltung Sulmingen bleibt von Mon-
tag, 12. August 2024 bis einschließlich Donners-
tag, 29. August 2024 geschlossen.  
 

Die Sprechzeiten von Ortsvorsteher Dewald entfallen vom 
19.August 2024 bis einschließlich 05. September 2024. 
In dringenden Fällen wenden sie sich bitte an das Rathaus 
in Maselheim. 

 
 
 

FUNDAMT SULMINGEN 
 
Beim Fundamt Sulmingen wurde abgegeben: 
1 Sweat Jacke Herren grau  
1 Pullover adidas 
1 Pullover Jack Jones 
1 Regenjacke Decathlon 
1 Turnschuhe Kani 
1 Geldbeutel 
2 Seidentücher 
1 Kuchenplatte 
1 Kuchenabdeckhaube 
1 Paar Arbeitshandschuhe Engelbert Strauss 
7 Regenschirme 
(liegengeblieben am Dorffest Sulmingen) 

 1 Regenschirm 
 1 Herrenjacke dunkelblau 

(gefunden an der Garderobe in Sulmingen 
im Gemeindehaus) 

Der Verlierer kann sich während der üblichen Sprechzei-
ten bei der Ortsverwaltung Sulmingen melden. 
 
 
 
 
 
 
 

- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 

 

ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 

Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 08.08.2024 
Donnerstag, 22.08.2024 
Donnerstag, 05.09.2024 
 

Äpfingen 
Montag, 12.08.2024 
Montag, 26.08.2024 
Montag, 09.09.2024 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Freitag, 16.08.2024 
Freitag, 13.08.2024 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 19.08.2024 
Montag, 16.09.2024 
M 

 

GRÜNGUTANNAHME, ALTHOLZCONTAINER,  
ALTEISENCONTAINER DER JUGENDFEUERWEHR 

Ab 01.03.2024 
Donnerstag,  17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
Samstags,  09.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 
Grüngutannahmestelle  
bei Reinhold Oelmaier, Kronenstr. 26,  
 

Tel. 07351 12571 
Handy 0174 3257913 
 

Altholzcontainer 
Der Altholzcontainer befindet sich ebenfalls an der Grün-
gutannahmestelle. 
Bitte halten Sie sich an die hier genannten Öffnungszeiten! 
 
 

Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr 
Der Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr steht 
ebenfalls auf dem Gelände der Grüngutannahmestelle!! 
 

Bitte halten Sie sich auch hier an die hier genannten 
Öffnungszeiten. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Metall-
gegenstände und kein Elektroschrott hier entsorgt 
werden darf. 
 
 
 
 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 

KONSTITUIERENDE SITZUNG 
DES NEUEN KREISTAGS: 

 
Landrat verpflichtet Kreistag 
Landrat Mario Glaser hat heute (Mittwoch, 24 Juli 2024) 
die neuen Mitglieder des Kreistages in ihrer ersten Sitzung 
verpflichtet. Dem Kreistag gehören nun 64 Mitglieder an; 
14 davon sind Frauen. Es hat ein großer Wechsel stattge-
funden. Fast die Hälfte der bisherigen Mitglieder sind aus-
geschieden. 29 Mitglieder sind neu. Es gibt sieben Frakti-
onen (CDU, FWV, Bündnis 90/Die Grünen, Frauen in den 
Kreistag, AfD, SPD und ÖDP).  
Landrat Mario Glaser betonte zu Beginn der Sitzung, dass 
er sich weiterhin eine gute und konstruktive Zusammenar-
beit für die kommende Legislaturperiode wünsche: „Las-
sen Sie uns miteinander reden, einander zuhören und ge-
meinsam Lösungen entwickeln. Die Menschen in unserem 
Landkreis vertrauen darauf, dass wir ihre Interessen ver-
treten und uns für ihre Belange einsetzen. Die Herausfor-
derungen sind vielfältig. Gleichzeitig dürfen wir als Land-
kreis Biberach dennoch mutig, gelassen und selbstbe-
wusst in die Zukunft blicken.“ 
Als herausfordernde Aufgaben in den kommenden fünf 
Jahren benannte Landrat Mario Glaser den steigenden 
Sozialhaushalt, die Unterbringung und Integration Ge-
flüchteter, Infrastrukturmaßnahmen, wie den Aufstieg B30, 
die Nordwesttangente Laupheim, die Ortsumfahrungen 
B312, sowie den weiteren Radwegeausbau, des Weiteren 
den Ausbau der Regio-S-Bahn und die Fortentwicklung 
des ÖPNV, sowie den Ausbau bzw. Neubau des 
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Berufsschulzentrums. „Ich bin überzeugt, dass wir diese 
Herausforderungen nur gemeinsam bewältigen können.“, 
sagte Landrat Mario Glaser.  
Die Amtsperiode des Kreistags dauert fünf Jahre. Die Aus-
schussbesetzungen werden in der Sitzung am 18. Sep-
tember 2024 vorgenommen.  
 

 
 
Bildunterschrift: Der neue Kreistag Bild: Landratsamt 
 
 
 

LETZTE SITZUNG DES KREISTAGS2019 BIS 2024 
 
Landrat Mario Glaser zeichnet langjährige Kreistags-
mitglieder aus und verabschiedet 22 Kreisrätinnen 
und Kreisräte 
Am Mittwoch, 24. Juli tagte der Kreistag des Landkrei-
ses Biberach zum letzten Mal in dieser Amtsperiode. 
Landrat Mario Glaser erwähnte in seiner Ansprache die 
Bedeutung des Kreistags und bedankte sich für die ge-
leistete Arbeit der vergangenen fünf Jahre. 
„Sie haben Vieles in Ihrem ehrenamtlichen politischen 
Mandat bewegt. Ihr Engagement, Ihr Verantwortungs-
bewusstsein und Ihr Fleiß haben diese Legislaturperi-
ode zu einer sehr erfolgreichen gemacht“, betonte Mario 
Glaser. Von den bisher 57 Mitgliedern des Kreistags 
sind 22 Kreisrätinnen und Kreisräte im neuen Kreistags-
gremium nicht mehr vertreten, für sie endete mit der Sit-
zung ihr Ehrenamt. Mit Dank und Anerkennung verab-
schiedete Landrat Mario Glaser folgende Kreisrätinnen 
und Kreisräte: 
5 Jahre Mitglied im Kreistag waren: Anton Bär, Florian 
Bailer, Philipp Bochtler, Robert Hochdorfer, Heribert 
Karrer, Dr. Ruth Lang, Sieglinde Michelberger, Rita 
Stetter und Andreas Walz 
6 bis 10 Jahre Mitglied im Kreistag waren: Erwin Graf, 
Walther Puza, Waltraud Riek, Marcus Schafft, Jürgen 
Schell und Jochen Stuber 
16 bis 20 Jahre Mitglied im Kreistag waren: Andreas 
Denzel, Peter Fromm, Günther Karremann, Franz 
Lemli, Charlotte Mayenberger und Roland Wersch 
40 Jahre Mitglied im Kreistag war Elmar Braun  
Auszeichnung langjähriger Mitglieder 
13 Kreisrätinnen und Kreisräte, die dem Kreistag min-
destens 20 Jahre angehört haben, erhielten die Ver-
dienstmedaille des Landkreistags Baden-Württemberg. 
Dabei wurden zehn Kreisräte für mindestens 20 Jahre 
Mitgliedschaft im Kreistag mit der Verdienstmedaille 
des Landkreistags in Bronze (20 Jahre) ausgezeichnet: 

Alfred Braig, Andreas Denzel, Peter Diesch, Peter 
Fromm, Günther Karremann, Manfred Lämmle, Franz 
Lemli, Martina Miller, Josef Rief und Roland Wersch.  
Die silberne Verdienstmedaille des Landkreistags er-
hielten Gerhard Glaser und Josef Weber für 30-jährige 
Zugehörigkeit zum Kreistag. Für 40 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit im Kreisrat wurde Elmar Braun mit der gol-
denen Verdienstmedaille des Landkreistags Baden-
Württemberg gewürdigt. Die Geehrten nahmen ihre 
Auszeichnungen mit großer Freude entgegen.  
 

 
 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft im Kreistag hat Landrat Mario Gla-
ser (vierter von rechts) Alfred Braig, Roland Wersch, Peter 
Fromm, Martina Miller, Manfred Lämmle, Franz Lemli, An-
dreas Denzel, Josef Rief und Peter Diesch (von links nach 
rechts) geehrt. Auf dem Bild fehlt Günther Karremann. 
 

 
 

Josef Weber (links) und Gerhard Glaser (rechts) wurden von 
Landrat Mario Glaser für 30 Jahre Mitgliedschaft im Kreistag 
geehrt. 
 

 
 

Elmar Braun (links) wurde von Landrat Mario Glaser die Ver-
dienstmedaille in Gold für 40 Jahre Mitgliedschaft im Kreistag 
überreicht. Bild: Landratsamt 
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JAHRZEHNTELANGES ENGAGEMENT 
 
Landrat Mario Glaser zeichnet Elmar Braun und 
Hans Petermann mit der Verdienstmedaille des 
Landkreises Biberach aus 
Hans Petermann und Elmar Braun haben am Mittwoch 
die Verdienstmedaille des Landkreises Biberach erhal-
ten. Landrat Mario Glaser überreichte den beiden Poli-
tikern die Auszeichnung im Rahmen der letzten Sitzung 
des Kreistags der Amtsperiode 2019 bis 2024. 
„Ich wüsste nicht, wer, wenn nicht diese beiden, diese 
Auszeichnung verdienen könnte. Sie haben sich über 
Jahrzehnte in außerordentlicher Weise für den Landkreis 
Biberach engagiert“, sagte Landrat Mario Glaser.  
Elmar Braun war von 1984 bis 2024 Mitglied des Kreis-
tags. Von 1989 bis zu seinem Ausscheiden aus dem Kreis-
tag am 24. Juli war er zudem Fraktionssprecher der Grü-
nen. Hans Petermann ist seit 1979 Mitglied des Kreistags 
und wird dem Gremium auch in der neuen Amtsperiode 
angehören. Beide Preisträger haben zahlreiche zukunfts-
weisende Entscheidungen für den Landkreis Biberach an-
gestoßen, auf den Weg gebracht und begleitet. In einer 
ebenso spontanen wie heiteren Stehgreifrede bedankte 
sich Elmar Braun für die hohe Auszeichnung. Seine Erfah-
rung aus vier Jahrzehnten sei, dass nicht immer der ge-
scheiteste auch der erfolgreichste sei. In einer Demokratie 
müssten die gescheitesten auch die meisten sein. Hans 
Petermann zeigte sich ebenso gerührt wie überrascht: 
„Die Verschwiegenheit des Kreistags hat geklappt. Damit 
habe ich überhaupt nicht gerechnet, als ich heute herge-
fahren bin. Ich freue mich sehr über diese große Ehre.“  
Mit seiner Wiederwahl bei der Kreistagswahl 2024 geht 
Hans Petermann in seine zehnte Amtszeit. Damit ist der 
Dienstälteste Kreisrat in der Geschichte des Landkreises 
Biberach. 24 Jahre lang hatte er das Amt des Vorsitzen-
den der Fraktion der Freien Wähler inne und übte das Amt 
des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden des Kreistags 
aus. Zudem engagierte er sich in verschiedenen Aus-
schüssen, weiteren Gremien und auch ehrenamtlich. Im 
vergangenen Jahr erhielt Hans Petermann für seine kom-
munalpolitischen Verdienste und sein großes ehrenamtli-
ches Engagement die Staufermedaille des Landes Baden-
Württemberg. Seit dem Jahr 2000 wurden folgende Per-
sonen mit der Verdienstmedaille des Landkreises ausge-
zeichnet: Dr. Wilfried Steuer, Franz Barthold, Franz Baum, 
Hermann Dörflinger, Dr. August Sandmaier, Otmar 
Schick, Georg Seif, Peter Schneider, Wolfram Blüml und 
Dr. Heiko Schmid.  
Bildunterschrift: Landrat Mario Glaser überreichte Elmar Braun 
(Mitte) und Hans Petermann (rechts) die Verdienstmedaille, die 
höchste Auszeichnung des Landkreises Biberach. Bild: Landrat-
samt 

 

DAS KREISFORSTAMT INFORMIERT: 
 
Familienführung zum Thema „Der Biber: Problem o-
der Chance“ 
Das Kreisforstamt bietet am Freitag, 16. August 2024 
eine Familienführung zum Thema „Der Biber: Problem o-
der Chance“ an. Die kostenlose Veranstaltung findet von 
14 bis 16 Uhr statt. Treffpunkt ist in Sommershausen bei 
Wennedach am Parkplatz des Arboretums. Mit kleinen Ak-
tionen und Experimenten werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die besonderen Eigenschaften des Bibers 
eindrücklich erleben. Die Führung ist für Erwachsene und 
für Kinder von sechs bis zwölf Jahren geeignet, jüngere 
Geschwister sind auch willkommen. Die Wege werden 
auch verlassen, und sind deshalb nicht kinderwagentaug-
lich. Für eine optimale Planung bittet das Kreisforstamt um 
Anmeldung per E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de.  

 
 
 

 
 IMPRESSUM 

 

HERAUSGEBER Gemeindeverwaltung Maselheim  
Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim 

info@maselheim.de, www.maselheim.de 
Anzeigen: mitteilungsblatt@maselheim.de 

  
REDAKTIONSSCHLUSS dienstags 10:00 Uhr 

  
VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT  

DES AMTLICHEN TEILS  
Der Bürgermeister 

  
VERANTWORTLICH FÜR DIE 

NACHFOLGENDEN INHALTE  
Die jeweiligen Institutionen. 

 
 
 

 VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
Ortsverband Maselheim / Baltringen / Wennedach 
 

VdK – Ausflug 2024 
Blumberg Sauschwänzlebahn 
 

Es sind noch Plätze frei 
 

Programm: (Änderungen vorbehalten) 
 
Samstag, 28. September 2024: 
08.30 Uhr Abfahrt in Maselheim (Parkplatz Rose)  
Unterwegs 2. Frühstück. Weiterfahrt nach Weizen 
11.35 Uhr Abfahrt Sauschwänzlebahn 
12.38 Uhr Ankunft in Blumberg 
Zeit zur freien Verfügung 
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14.00 Uhr Weiterfahrt nach Pfullendorf Seepark Aufenthalt 
und Zeit zur freien Verfügung 
16.45 Uhr Weiterfahrt Hochdorf Kreis Biberach 
18.00 Uhr Ankunft Grüner Baum / Abendessen 
20.00 Uhr Rückkehr in Maselheim 
 
Preis: ab 40 Teilnehmer 48,00 Euro (für Nichtmitglieder) 
   35,00 Euro für Mitglieder 
Im Reisepreis enthalten:  Fahrt im modernen Reisebus 
   2. Frühstück  
   Fahrt mit der Sauschwänzlebahn 
Nicht enthalten:  Getränke tagsüber 

Abendessen Grüner Baum Hoch-
dorf 

Anmeldungen bis spätestens 05. August 2024 
Verbindlich per Überweisung auf das Konto VdK OV Ma-
selheim  
 
IBAN:  DE04 6309 0100 0045 6760 62 
  Volksbank Ulm – Biberach   
Ansprechpartner: 
Robert Schafitel, Tel. 07356/3515, 

robert-schafitel@t-online.de 
Werden Sie Mitglied im VdK – die Beiträge können Sie 
als Spende bei Ihrer Steuererklärung wieder absetzen. 
Egal wie jung Sie sind - wir freuen uns auf Sie. 
 

 
 
 

 

FRAUENBUND MASELHEIM 
 

Mariä Himmelfahrt am Freitag 9.August um 16.00 
Uhr  
treffen wir uns am Gemeindehaus Bahnhof, um in Ge-
meinschaft die Kräutersträuße für Mariä Himmelfahrt zu 
binden. Wer noch Kräuter oder Blumen hat, bitte mitbrin-
gen oder auch gerne ab 15.30 Uhr beim Bahnhof abge-
ben.  
Wir freuen uns über viele fleißige Hände. 
 
 
 
FRAUENTREFF *FRAUENTREFF * FRAUENTREF*FRAUENTREFF 

LIEBE FRAUEN AUS DER GEMEINDE MASELHEIM!  
 

Habt ihr Lust auf gemeinsame Aktivitäten, gemütliche 
Treffen, Kinobesuche, Radtouren, spannende Vorträge, 
Ausflüge? Dann schaut gerne ganz zwanglos und 
unverbindlich beim neuen FrauenTreff vorbei. Wir treffen 
uns 1x im Monat im Gemeinschaftsraum Adler in 
Laupertshausen. Der erste Termin ist am Do.12.09.2024 
um 19.00 Uhr. Zum Austausch bzw. Absprache möchten 
wir eine WhatsApp-Gruppe erstellen. Meldet euch gerne 
schon jetzt bei Sandra Klingelhöller, Nicole Lifka, Patricia 
Mader oder Heike Romer. Wir freuen uns auf euch.  

FRAUENTREFF *FRAUENTREFF * FRAUENTREF*FRAUENTREFF 

 
 
Liebe Fans, 
 

die Saison kommt immer näher und folgende Partien be-
streitet unsere SGM die nächsten Wochen: 
 
Samstag, 03.08.2024 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen RSV Ermingen findet 
am Samstag den 03.08.2024 um 15:00Uhr in Ulm-Ermin-
gen statt. 
 
Mittwoch, 11.08.2024 Das Erste Pokalspiel: 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen TSG Achstetten findet 
am Sonntag den 11.08.2024 um 15:00Uhr in Äpfin-
gen/Baltringen statt. 
Sonntag, 18.08.2024 
 
Die nachfolgenden Spiele: 
 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen FC Mittelbiberach fin-
det am Sonntag den 18.08.2024 um 15:00Uhr in Mittelbi-
berach statt. 
Mittwoch, 21.08.2024 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen SGM Rot/Haslach fin-
det am Mittwoch den 21.08.2024 um 19:00 Uhr in Rot an 
der Rot statt. 
Sonntag, 25.08.2024 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen SV Sulmentinten ll 
findet am Sonntag den 25.08.2024 um 13:15 Uhr in Sul-
mentingen statt. 
Donnerstag, 29.08.2024 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen SF Bronnen findet am 
Donnerstag den 29.08.2024 um 18:30 Uhr in Äpfingen 
statt. 
 
Sonntag, 01.09.2024 
SGM Äpfingen/Baltringen gegen SV Mietingen ll findet 
am Sonntag den 01.09.2024 um 18:30 Uhr in Baltringen 
statt. 
 
Wir freuen uns auch in der kommenden Saison auf eure 
Unterstützung! 
 
 
 

OPEN AIR KONZERT 
 
Am Donnerstag, 08.August 2024 gibt der ge-
mischte Chor aus Äpfingen " CHORAGIERT" 
und THOMAS WALTER, Sänger und Gitarrist 
aus Burgrieden auf der Festwiese beim Gemein-
dehaus ein Konzert. 
(bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus) Dies ist eine 
Benefizveranstaltung zugunsten von Barber Angels 
Brotherhood. Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 
19.00 Uhr. Eintritt: Erwachsene 8.-€, Schüler 5.-€.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
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THEATERGRUPPE LAUPERTSHAUSEN E.V.  
 
Wir laden alle Theaterfreunde recht herzlich zu 
unserem Ausflug am Samstag, den 07.09.2024 
ein. 
Die Reise führt uns diesmal zum Schloss Hohen-
schwangau und nach Füssen. 
Abfahrt ist in Laupertshausen um 08.00 Uhr am Gemein-
dehaus und um 08.10 Uhr in Ellmannsweiler am Gasthaus 
zum grünen Baum. Auf der Hinfahrt werden wir unterwegs 
eine Vesperpause am Lechstrand einlegen. 
Danach fahren wir weiter zum Schloss Hohenschwangau 
mit Schlossführung. Anschließend geht es weiter nach 
Füssen. Hier gibt es Zeit zur freien Verfügung, mit der 
Möglichkeit die Stadt zu besichtigen. Nach dem Aufenthalt 
in Füssen treten wir die Heimreise an. Zum Abschluss keh-
ren wir noch gemeinsam in Berkheim ein. 
Rückkehr in Laupertshausen ist um 20.30 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für Nichtmitglieder 30 Euro 
und für passive Mitglieder 20 Euro. Kinder bis einschließ-
lich 16 Jahren sind frei. 
Bitte melden sie sich aus organisatorischen Gründen ver-
bindlich bis spätestens 01.09.2024 bei Wolfgang Maucher 
Tel: 0175/ 2829700 oder per email: wolfgang-mau-
cher@web.de an. 
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Garagen- und Hofflohmarkt 
 

In Laupertshausen und Ellmannsweiler 
am 31.08.2024 von 10.00 Uhr bis 15:00 Uhr 

 

Für alle Flohmarkt-Interessierten!  
Der Zeitpunkt des Anmeldeschlusses rückt im-

mer näher. Wer noch Interesse hat, bitte bis 
spätestens 10.08.2024 anmelden. 

 

Die letzten Infos folgen im nächsten Mittei-
lungsblatt! 

 

Anmeldung bei Doris Steiner 
Haselweg 2, 88437 Ellmannsweiler 

Tel.:07351/9099 
 
 
 

 AUSWÄRTIGE VEREINSNACHRICHTEN 
 

BARABEINER GARTENFEST 
 
Am 03. und 04. August 2024 veranstaltet der Mu-
sikverein Mettenberg wieder sein traditionelles 
Gartenfest in Barabein auf dem Hof der Familie 
Schlanser.  

Auftakt ist am Samstagabend ab 18.30Uhr mit der Musik-
kapelle Mittelbiberach. Im Anschluss übernimmt dann die 
Musikkapelle Bußmannshausen die musikalische Unter-
haltung. Ab 22.00Uhr laden dann auch die gemütliche Kel-
lerbar und das Weinzelt zum langen Verweilen ein.  
Der Sonntag beginnt um 11.00Uhr mit einem Frühschop-
pen, musikalisch umrahmt von der Musikkapelle Obersul-
metingen. Passend dazu bietet die Küche einen reichhal-
tigen Mittagstisch. Die Nachmittagsunterhaltung bei Kaf-
fee und Kuchen übernimmt ab 14.30Uhr der Akkordeon- 
Spielring Mettenberg. Zum Ausklang um 18.00Uhr spielt 
die Musikkapelle Mettenberg. Am Sonntagnachmittag gibt 
es für die kleinen Besucher Kinderschminken. Gefeiert 
wird bei jedem Wetter, es sind überdachte Räumlichkeiten 
vorhanden! 
 
 
 

MITTEILUNGEN DES SOZIALVERBANDES 
VDK BADEN-WÜRTTEMBERG E.V. 

 
Landarztquote – Auswahlverfahren 2024 
abgeschlossen 
75 Medizin-Studienplätze vergibt das Land jährlich über 
die Landarztquote Baden-Württemberg an künftige Land-
ärztinnen und Landärzte. Im Jahr 2024 gingen 390 Bewer-
bungen ein, die 75 ausgewählten Studierenden stehen 
nun fest. 43 Prozent der Bewerberinnen und Bewerber in 
diesem Jahr haben bereits eine Ausbildung in einem ge-
sundheitsnahen Beruf abgeschlossen, die meisten davon 
im Pflegebereich oder als Notfallsanitäter/in. Auch im 
nächsten Jahr werden wieder 75 Medizin-Studienplätze 
über die Landarztquote vergeben. Bewerbungen sind ab 
dem 1. März 2025 online möglich. 
Die Landarztquote ist eine Vorabquote bei der Zulassung 
zum Studium der Humanmedizin. Die Vergabe des Studi-
enplatzes ist weder von der Abi-Note noch von Wartezei-
ten anhängig. Die Auswahl erfolgt über einen Test und ein 
Auswahlgespräch. Jährlich werden so bis zu 75 Studien-
plätze an Bewerberinnen und Bewerber vergeben, die sich 
im Gegenzug dazu verpflichten, nach dem Studium und 
der Facharztweiterbildung mindestens zehn Jahre als 
Hausärztin oder Hausarzt in einem unterversorgten oder 
von der Unterversorgung bedrohten Gebiet zu arbeiten.  
Digitale Bahncard: Papierausdruck auch in Zukunft 
möglich 
Zunächst wollte die Deutsche Bahn (DB) die Bahncard nur 
noch digital anbieten. Jetzt hat sie auf den Einspruch der 
Verbände – auch des VdK – reagiert und zugesichert: 
Fahrgäste, die kein Smartphone besitzen und damit keine 
digitale Bahncard haben, dürfen stattdessen einen Papier-
ausdruck der Bahncard vorweisen. Auf diesem wird künf-
tig ein QR-Code abgebildet sein, den das Zugpersonal 
einscannen kann. Dieser gilt beim Fahrkartenkauf und bei 
der Fahrkartenkontrolle im Zug. 
Das Ersatzdokument in Papierform können sich die Bahn-
kunden zuhause mit ihrem Kundenkonto ausdrucken. 
Menschen, die keinen Computer und Drucker haben, kön-
nen sich das Ersatzpapier auch in den Reisezentren aus-
drucken lassen. Und wer Probleme hat, ein Kundenkonto 
anzulegen, kann den DB-Kundenservice anrufen oder im 
DB-Reisezentrum nachfragen.  
Diabetes – die unerkannte Volkskrankheit 
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Rund elf Millionen Menschen in Deutschland haben einen 
diagnostizierten Diabetes. Doch die Dunkelziffer ist hoch: 
Weitere zwei Millionen Menschen wissen noch nichts von 
ihrer Erkrankung. Im Schnitt vergehen acht Jahre, bis ein 
Diabetes erkannt und diagnostiziert wird. Fatal, denn bei 
richtiger Behandlung können Folgeerkrankungen vermie-
den werden. Wird ein Diabetes, der gekennzeichnet ist 
durch erhöhte Blutzuckerwerte, nicht behandelt und ein-
gestellt, steigt das Risiko für Bluthochdruck, Herzinfarkt, 
Nervenschäden und Sehschwäche. 
 „Gehen Sie unbedingt zur Vorsorge!“, rät Diabetologe Dr. 
med. Richard Daikeler, Vorstand der Diabetologengenos-
senschaft Baden-Württemberg. Spätestens mit 50 Jahren 
sollte jeder Erwachsene einmal im Jahr bei seinem Haus-
arzt den Langzeitzuckerwert messen lassen. „Allen Men-
schen mit Risikofaktoren, also einem Diabetes in der na-
hen Verwandtschaft oder Übergewicht, rate ich, den Lang-
zeitzuckerwert schon ab 40 Jahren jährlich bestimmen zu 
lassen.“ 
Neubewertung der DGE-Position zu veganer 
Ernährung 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) hat 
ihre Position zu veganer Ernährung jetzt neu bewertet. Ne-
ben aktuelleren Daten zur Gesundheit bewertet sie erst-
mals auch die weiteren Zieldimensionen einer nachhalti-
geren Ernährung: Umwelt, Tierwohl und Soziales.  
Werden allein gesundheits- als auch umweltrelevante As-
pekte berücksichtigt, ist eine Ernährungsweise mit einer 
deutlichen Reduktion tierischer Lebensmittel für gesunde 
Erwachsene zu empfehlen, so die DGE. Voraussetzung 
sei allerdings die Einnahme eines Vitamin-B12-Präparats, 
eine ausgewogene, gut geplante Lebensmittelauswahl 
und eine bedarfsdeckende Zufuhr der potenziell kritischen 
Nährstoffe. Für Kinder, Jugendliche, Schwangere, Stil-
lende und Seniorinnen und Senioren kann die DGE weder 
eine eindeutige Empfehlung für noch gegen eine vegane 
Ernährung geben. Eine qualifizierte Ernährungsberatung 
ist hier dringend angeraten. Bei diesen vulnerablen Grup-
pen sei eine besonders fundierte Ernährungskompetenz 
nötig, denn hier bestehe das Risiko für irreversible Konse-
quenzen bei inadäquater Durchführung der veganen Er-
nährung. 
 
 
 

FANFARENZUG „FREIHERR VON HORNSTEIN“ 

ORSENHAUSEN E.V. 
 
„22. Hornsteiner Lagerleben“ in Orsenhausen 
Am 17. & 18. August 2024 findet unser „22. Historisches 
Lagerleben“ am Freizeitgelände „Großer Weiher“ (beim 
ASB) statt. Beginn ist am Samstag um 15.00 Uhr mit der 
Eröffnung des mittelalterlichen Marktes. Um 18.00 Uhr 
folgt der Einzug in das Lager. Lassen Sie sich dann ent-
führen in eine mittelalterliche Lageratmosphäre mit den 
Rittergruppen “Gemini Fratres“, „Die Helfensteiner“ und 
„Vividus“, der Showgruppe „Munerarius“ und der Feue 
rspuckergruppe „Armati Equites“, sowie von “Nobilitas 
Libera“ mit ihrem Märchenzelt“, dem Lager von „Dux Hun-
tari“, von „Angela“ der Kartenlegerin, von den „Waffenbrü-
dern zu Burgekh“, von „Pulverhorn & Puppenspiel“ mit ih-
rem Kinderritterturnier, verschiedenen Fanfarenzügen, 
Händlern, Gauklern und einem Bogenbauer samt 

Bogenschießanlage. Abwechselnd werden Sie span-
nende Ritterkämpfe, Feuerspucker sowie die Klänge der 
Fanfarenzüge erleben. Nach Einbruch der Dunkelheit fin-
det ein Fackelzug mit allen anwesenden Fanfarenzügen 
statt. Am Tage des Herrn, zur 10. Stunde, beginnt der his-
torische Morgentrunk. Anschließend, ab 11.00 Uhr, wird 
ein reichhaltiges Mittagsmahl geboten. Danach beginnt 
um 14.00 Uhr der Sternmarsch der Fanfarenzüge. Bei Kaf-
fee und Kuchen treten die einzelnen Fanfarenzüge 
nochmals auf um Ihr Bestes zu zeigen. An beiden Tagen 
wird für Speis und Trank bestens gesorgt. Das Spektaku-
lum findet bei jeder Witterung statt. Der Eintritt ist frei! Das 
Volk aus Nah und Fern ist an beiden Tagen herzlichst ein-
geladen. 
Wir freuen uns über ihr Kommen! 
Fanfarenzug „Freiherr von Hornstein“ e.V. Orsenhausen 
Weitere Infos unter www.fz-orsenhausen.de 
 
 
 

 
AUSSCHREIBUNG FÖRDERPREIS  

 
Der Sportkreis Biberach schreibt auch in diesem 
Jahr wieder gemeinsamen seinem Partner den 
Förderpreis der Volksbank Ulm-Biberach eG aus. 
In diesem Jahr widmen wir uns diesen beiden Themen  
Förderpreis für junge Vereinsmitarbeiter. Dieser Preis wür-
digt das herausragende Engagement und die besonderen 
Leistungen junger Sportvereinsmitarbeiter, die eine wich-
tige Rolle im Vereinsleben spielen. Ziel ist es, die Motiva-
tion und Anerkennung unserer jungen Mitglieder zu stär-
ken und ihr außergewöhnliches Engagement zu honorie-
ren. Es können junge Vereinsmitarbeiter vorgeschlagen 
werden, die jünger als 30 Jahre sind und ein Wahlamt im 
Verein innehaben oder als zertifizierte Übungsleiter tätig 
sind. Förderpreis für innovative Vereinsangebote für 
BestAger. Dieser Preis würdigt das herausragende Enga-
gement von Sportvereinen, die besondere und neue An-
gebote für BestAger entwickeln und damit das originäre 
Sportangebot sinnvoll ergänzen. Ziel ist es, die Lebens-
qualität und Gesundheit der BestAger durch kreative und 
maßgeschneiderte Programme zu fördern. 
Nähere Informationen über die Auswahlkriterien entneh-
men Sie bitte unserer Homepage www.sportkreis-biber-
ach.de. Wir freuen uns über Ihre formlose Bewerbung bis 
zum 25.09.2024 per Email an info@sportkreis-biber-
ach.de und sind gespannt auf die vielfältigen und inspirie-
renden Beiträge! 
 
 
 INSERATE 
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Wir suchen ab sofort oder später 
 
Krankenschwester/Altenpfleger m/w/d für unseren 
Betreuungstag/Senioren in Maselheim Bahnhof. 
 

Jeden Dienstag von 08.30 – 17.00 Uhr 
 
Anstellung: geringfügig 
 
Haben Sie Interesse oder würden Sie gerne mehr 
darüber erfahren, so melden sie sich bitte bei Fr. Rita 
Ruedel, Tel. 07351/13331 

 
Liebe Kunden, Öffnungszeiten im August: 
 

Urlaub 30.07.2024 - 17.08.2024 
20.8.24 - 23.8.24, 15.00 Uhr – 20.00 Uhr 
27.8.24 - 30.8:24, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Samstags 09.00 Uhr – 13.00 Uhr, Terminvereinbarun-
gen von Dienstag - Samstag unter 017663736835!!! 
Kronenstr, 1, Maselheim 
 

Im Urlaub bin ich nur über WhatsApp erreichbar. 
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DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 

 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 
 

DIENSTBEREITSCHAFT DER ANTONIUS-APOTHEKE IN 

SCHEMMERHOFEN 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauffolgenden Tag. 
 
Donnerstag 15.08.2024; Samstag 31.08.2024 
 

Achtung!! 
 

Änderung der  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in der Sana Klinik in 

Biberach an der Riss 
 

Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-
gerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpas-
sungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden 
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei me-
dizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden. 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 
 
116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN NOTDIENST 

 
Die allgemeine Notfallpraxis Biberach befindet sich in 
den Räumen des Sana MVZs in der Marie-Curie-Straße 
6 im Ärztezentrum am Neubau des Sana Klinikums am 
Hauderboschen in Biberach  

 

Der Eingang zur Notfallpraxis befindet sich links neben der 
Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf dem Kran-
kenhausgelände ist ausgeschildert. Für Patient*innen, die 
aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage sind, selbst in 
die Notfallpraxis zu kommen, steht ein Hausbesuchsdienst 
zur Verfügung. Diesen erreichen Kranke oder deren An-
gehörige über die bundesweite Rufnummer 116117. 
 
Der ärztliche Notfalldienst ist für die Patienten da, wenn 
sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit heißt es, keine Zeit zu ver-
lieren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 an-
rufen.  
Der Notfalldienst wird von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg organisiert, um im Notfall die 
beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 Uhr bis 22 Uhr 
Der  
 

Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

 
Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Eyth-
straße 24, 89075 Ulm. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 

Tel. 0761 120 120 00 oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 

Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-Hilfe-
Kurse 07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 
 
 
 

 MITTEILUNGEN DER EVANGELISCHE. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 
EV. KIRCHENGEMEINDE OCHSENHAUSEN 

 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 
8803, e-maile: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de Homepage: 
www.evkiox.de Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Don-
nerstag jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-maile:  heike.funk@elkw.de 
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Sonntag, 4. August 2024, 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag)  
 
Wochenspruch:  

Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat. 

(Palm 33,12) 
09.30 Uhr, Gottesdienst (Ev. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48) mit Feier der Heiligen Taufe (zwei Fa-
milien)  
 
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 32): 

 
Montag, 05.08.2024: 
14.30 bis 16.30 Uhr, GPZ-Kaffeetreff im Ev. Gemeinde-
zentrum. Ochsenhausen, Poststr. 48. 
Sonntag, 11.08 2024, 11. Sonntag nach Trinitatis 
 
Wochenspruch: 

Gott widersteht den Hochmütigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade.  

(1 Petrus 5, 5b) 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abend-
mahls im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 
48 
 
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 33):  
 
Montag, 12.08.2024: 
14.30 bis 16.30 Uhr, GPZ-Kaffeetreff im Ev. Gemeinde-
zentrum. Ochsenhausen., Poststr. 48 
Mittwoch, 14.08.2024: 
09.00 Uhr, AK Spurwechsel: Radtour nach Ottobeuren mit 
Einkehr, ca. 80 km Fahrstrecke, Abfahrt Parkplatz Ler-
chenstraße Ochsenhausen, Rückkehr ca. 17.00 Uhr, Lei-
tung Rolf Berger, Tel. 0176/76980619  
 
Sonntag, 18. August 2024, 12. Sonntag nach Trinitatis 
 
Wochenspruch: 

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 

(Jesaja 42,3a) 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Prädikantin Ines Grafl im 
Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str. 48. 
 
Das Ev. Pfarramt Ochsenhausen sowie das Gemeinde-
büro im UG des Ev. Gemeindezentrums Ochsenhausen 
sind vom 19.08. bis 01.09.2024 nicht besetzt. Die Vertre-
tung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen 
hat das Ev. PA Kirchdorf an der Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, 
Eichenstr. 13, Tel. 07354 / 444. 
 

 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE WARTHAUSEN 
 
Evangelisches Pfarramt: Pfarrer Hans-Dieter Bosch, Martin-
Luther-Str. 6, 88447 Warthausen, Telefon: 07351/13 9 14 
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de 
 
Sonntag, 18. August 2024, 12. Sonntag nach Trinitatis 
 
Wochenspruch:  

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 

(Jesaja 42,3a) 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Prädikantin Ines Grafl im Ev. 
Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 34): 
 
Montag, 19.08.2024: 
14.00 bis 16.00 Uhr Kaffeetreff des GPZ in Ochsenhau-
sen - unter Leitung von Fr.  Bettina Oswald  
Mittwoch, 21.08.2024: 
12.30 Uhr, AK Spurwechsel: Wanderung zum Biohof Mil-
ler (Badhaus 1), Treffpunkt am Sportheim Ochsenhau-
sen, Strecke ca. 7-8 km, es fällt ein Unkostenbeitrag an, 
der die Verkostung von Früchten und Getränke beinhal-
tet, Leitung und Anmeldung bei Gerda Anderer, Tel. 
07352 / 2753  
Sonntag, 25.08.2024: 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Prädikant Dr. Ernst-Ulrich 
Schmitz im Evangelischen Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48  
 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen sowie das Gemein-
debüro (Frau Funk) im UG des Evang. Gemeindezent-
rums sind vom 19.08.2024 bis einschl. 02.09.2024 nicht 
besetzt. Die Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen und 
bei Beerdigungen übernimmt das Evang. PA Kirchdorf an 
der Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, Eichenstr. 13, Tel. 07354 / 
444. Das Evang. Gemeindebüro Ochsenhausen ist ab 
03.09.2024 wieder zu den üblichen Bürozeiten, dienstags 
und donnerstags, jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net! 
 
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 35): 
 
Montag, 25.08.2024: 
14.00 bis 16.00 Uhr, Kaffeetreff des GPZ unter der Lei-
tung von Fr. Bettina Oswald in Ochsenhausen  
Sonntag, 01.09.2024: 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Prädikantin Andrea Eller aus 
Attenweiler im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr. 48. 
Sonntag, 08.09.2024: 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Prädikant Dr. Thomas Ahnert 
aus Aulendorf im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZUR BEACHTUNG: Der Haushaltsplan 2024 der Ev. 
Kirchengemeinde Ochsenhausen liegt zur Einsicht-
nahme an 10 (zehn) Werktagen im Ev. Gemeindebüro 
Ochsenhausen, UG des Ev. Gemeindezentrums, 
Poststr. 48 auf; und zwar vom 29.7. bis 02.08.2024 
und vom 05.08. bis 09.08.2024. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Fr. Funk, Tel. 07352 / 9383170 zur 
Terminvereinbarung. 

VORHINWEIS: 
Ab dem 15.09.2024 beginnen unsere Sonntags-Got-
tesdienste im Evangelischen Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48 bis auf Weiteres bereits immer 
um 9.15 Uhr!!!!  Bitte um Beachtung! 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link 
Tel.: 07351 6122; Fax: 07351 574980 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Diakon Paul Hammer: Büro Laupertshausen,  
Tel. 07351 50 65 78 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört) 
 
Gemeindereferentin Rosi Hörmann: Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Schulweg 2, 88437 Laupertshausen 
Tel.: 07351 82 85 719 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 03.08. – 25.08.2024 
 
 

Das Pfarrbüro ist nicht geöffnet:  
Dienstag, 20. August 2024 
Mittwoch, 21. August 2024 
Mittwoch, 28. August 2024 
Mittwoch, 04. September 2024  
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Maselheim. 
Im August sind in der Seelsorgeeinheit Maselheim die sonntäglichen Gottesdienstzeiten reduziert. 
Sie werden gelegentlich im Gottesdienstanzeiger bei der eigenen Kirchengemeinde „Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit“ lesen. Sie dürfen sich dann herzlich eingeladen wissen,    
die Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit mitzufeiern. 
Wir danken allen Personen, welche die vielfältigen liturgischen Dienste das ganze Jahr hindurch  
leisten zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen. 
Für die Seelsorgeeinheit Maselheim: Pfarrer Ludwig Hager 
 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf - Mütter beten für ihre Familie  
Am ersten Dienstag im Monat – dem 03.09.2024 von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben 
zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der 
Veranstaltung.  
Beginn: 09.30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048  

 
Stellenausschreibung Dekanat Biberach und Saulgau 
Suchen Sie eine vielfältige und abwechslungsreiche Stelle als Verwaltungs-angestellte/r? 
Dann freuen wir uns, Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als unsere neue Verwaltungsangestellte (w/m/d) im 
Team der Geschäftsstelle der katholischen Dekanate Biberach und Saulgau begrüßen zu dürfen. Im Umfang 
von 80 % - 100 % dürfen Sie Ihre Kompetenz im Bereich Korrespondenz und Empfang, Vorbereitung von 
Veranstaltungen und Fortbildungen sowie bei organisatorischen und administrativen Aufgaben einbringen.  
Zur Kontaktaufnahme und Information wenden Sie sich bitte bis zum 19.08.2024 an die Dekanatsreferenten Björn 
Held und Robert Gerner 07351/8095-400 oder dekanat.biberach@drs.de. Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.dekanat-biberach.drs.de Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 
 

Wir wünschen schöne und erholsame  

Ferien- und Urlaubstage. 

 
Segensgebet vor einer Reise (in Anlehnung an Gotteslob Nr. 13 Abschnitt 4) 

Segne, o Gott, die vor uns liegende Reise 

Segne die Fahrt und die Ankunft 

Segne die, die uns willkommen heißen. 

Segne oh Herr unsere Heimat und alle die in der Heimat bleiben, 

damit Christus uns begleiten möge in der Ferne und in der Nähe. 
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Woche vom 03.08. – 11.08.2024 
 
 

Heggbach, St. Georg                      
Sonntag 04.08.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 11.08.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst  
Sonntag 18.08.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag  25.08.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst  

 
 

Maselheim St. Peter u. Paul                            Äpfingen St. Blasius 
 
 
 
11.30 Uhr 

Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 
 
Taufe Jakob Ruedel 

Sonntag 
04.08.2024 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 
 

   
 

Mittwoch 
07.08.2024 

18.30 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr 
  

Rosenkranzgebet 
 

Freitag 
09.08.2024 

18.30 Uhr   Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr Vorabendmesse 
zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 

Samstag 
10.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

  

  Sonntag 
11.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

09.00 Uhr Eucharistiefeier  
zum Fest Mariä Himmelfahrt mit 
Kräutersegnung 

 
 

Sonntagsevangelium: Joh 6,24-35 
 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

 

†Anna Braun (Jahrtag) 
†Loni Frech (Jahrtag) 
†Katharina und Anton Frech (Jahrtag) 

Samstag 
03.08.2024 

  

  Sonntag 
04.08.2024 

09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
 

†Martin Weber (Jahrtag) 
†Paula und Alois Weber 
†Maria Schuler 
†Klara und Josef Blersch 
†Wilhelm Krug 
†Afra Scheffold 

  Freitag 
09.08.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  

10.15 Uhr Wortgottesdienst  
zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 

Sonntag 
11.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

09.00 Uhr Wortgottesdienst  
zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 
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Woche vom 10.08. – 18.08.2024 
 
 

Heggbach, St. Georg                      
Sonntag 11.08.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst  
Sonntag 18.08.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag  25.08.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst  

 
 
 

Maselheim St. Peter u. Paul                            Äpfingen St. Blasius 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 
 

†Maria Amann (Jahrtag) 
†Dieter Werner 
†Maria Leitte 

Samstag 
10.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

   

  Sonntag 
11.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

09.00 Uhr Eucharistiefeier  
zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 
 

†Karolina Hagel (Jahrtag) 
†Josef Hagel (Jahrtag) 
†Hildegard Mayer 

   
 

Mittwoch 
14.08.2024 

18.30 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr 
  

Rosenkranzgebet 
 

Freitag 
16.08.2024 

18.30 Uhr   Rosenkranzgebet 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 

Sonntag  
18.08.2024 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 

 
 

Sonntagsevangelium: Joh 12,24-26 
 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
10.15 Uhr Wortgottesdienst  

zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 

Sonntag 
11.08.2024 
Fest Mariä 
Himmelfahrt 

09.00 Uhr Wortgottesdienst  
zum Fest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 

  Freitag 
16.08.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt ! 

  Samstag 
17.08.2024 

18.30 Uhr Vorabendmesse 

09.00 Uhr 
 
14.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
 
Taufe Fiona Hetterich 

Sonntag 
18.08.2024 
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Woche vom 17.08. – 25.08.2024 
 
 
 

Heggbach, St. Georg                      
Sonntag 18.08.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag  25.08.2024 10.30 Uhr Wortgottesdienst  

 
 
 
 

Maselheim St. Peter u. Paul                            Äpfingen St. Blasius 
 Gottesdienste in der 

Seelsorgeeinheit 
Sonntag 
18.08.2024 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 

  Mittwoch 
21.08.2024 

18.30 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr 
  

Rosenkranzgebet 
 

Freitag 
23.08.2024 

18.30 Uhr   Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr Vorabendmesse 
Kollekte zur Erhaltung unserer 
kirchlichen Gebäude  

Samstag 
24.08.2024 

  

  Sonntag 
25.08.2024 

09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Kollekte zur Erhaltung unserer kirchlichen 
Gebäude  

 
 
 

Sonntagsevangelium: Lk 1,39-56 
 
 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
  Samstag 

17.08.2024 
18.30 Uhr Vorabendmesse  

09.00 Uhr 
 
14.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
 
Taufe Fiona Hetterich 

Sonntag 
18.08.2024 

  

  Freitag 
23.08.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

†Walburga Bischof  
†Zita und Josef Haug 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 

Sonntag 
25.08.2024 

 Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit 

 


